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Ausschreibungstext

PE-Inliner für Betonrohre mit Sure Grip®-Betonschutzplatte
Vorbemerkungen

Zum Einsatz kommen nur Betonrohre, Stahlbetonrohre, die den Anforderungen der FBS-Qualitätsrichtlinie entsprechen. Die Auskleidung der Rohre mit PE-Inliner aus Sure Grip(-Betonschutzplatte erfolgt im Herstellerwerk der Betonrohre. Hierzu ist ein vorkonfektionierter Betonschutzplatten-Inliner in die Produktionsanlage vor dem Verfüllen mit Beton einzulegen. Für die Verbindungsschweißnähte des Inliners an den Enden der einzelnen Rohre sind beidseitig Tiefbettfugenprofile vorzusehen.

Die Herstellung der Betonschutzplatten hat aus sortenreinem Polyethylen hoher Dichte (PE) ohne Zugabe von Regranulat oder Umlaufmaterial zu erfolgen. 

Die Verankerungselemente an der Rückseite der Betonschutzplatte sind während des Extrusionsvorgangs aus der Platte zu formen. Ein nachträgliches Aufbringen ist nicht zulässig. Die Abscherkraft der Verankerungselemente ist durch eine amtliche Prüfmetho​de mit mindestens 600 N pro Element nachzuweisen.

Die Tiefbettfugenprofile sowie der verwendete Schweißzusatz sind aus der gleichen Formmasse wie das Plattenmaterial herzustellen.

Vor der Verarbeitung ist das sortenreine Granulat in einem geschlossenen Materialkreislauf bei einer Verweildauer von mindestens 2 Stunden und einer Temperatur von ( 60°C zu trocknen.

Die Qualitätssicherung ist durch die Ausstellung von chargenbezogenen Abnahmezeugnissen 3.1 nach DIN EN 10204 lückenlos zu dokumentieren.

Die erforderlichen Werkstattschweißnähte zur Herstellung des Inliners sind gemäß DVS-Richtlinie 2207-1 auszuführen.

Die Verbindung der einzelnen Rohre auf der Baustelle erfolgt durch Baustellennähte. Hierzu ist ein PE-Streifen in das Tiefbettfugenprofil einzulegen und zu schweißen. Die Schweißung hat mit einem Schweißautomaten durch Warmgas-Extrusionsschweißung in Anlehnung an DVS-Richtlinie 2227-1 zu erfolgen. Die Schweißparameter sind für jede Schweißung über der Zeit automatisch aufzuzeichnen. 

Pos.
Produktbeschreibung
EP EUR
GP EUR

1
PE-Rohrinliner zur Fertigung von Kunststoff-Beton​verbundrohren, vorkonfektioniert zu Inliner für Stahlbetonrohr DN ......... aus LV-Pos. ........... mit Tiefbettfuge aus PE-Betonschutzplatte der Fa. Agru, Typ Sure Grip( gemäß Vorbemerkungen. Formmasse nach DIN 16776 PE oder gleichwertig.


Anzahl der Verankerungselemente: mind. 420 St./m²

Höhe der Verankerungselemente: mind. 12 mm

Dicke der Platte: mind. 5 mm

Farbe: Gelb oder Grau

Länge des Inliners: .................... mm

Die Vorkonfektionierung schließt die Einbringung des Tiefbettfugenprofils an den Enden des Liners ein.


........... m²





2 
Baustellenschweißnaht zum dauerhaft dichten Herstellen der Verbindung zwischen den einzelnen Rohren mit Inliner gemäß den Vorbemerkungen herstellen.

Der verwendete Schweißzusatz und die Einlegestreifen müssen aus der gleichen Formmasse wie die Betonschutzplatte des Inliners hergestellt sein.


........... St.
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